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Am 10. Februar 2012 findet ab 14 bis ca. 21 Uhr in der ÖVB-Arena in Bre-
men  „Die große NDR 1 Niederschasen Starparade“ mit vielen bekannten 
Stars statt. Und mit der Bahn kommen Sie ganz stressfrei dahin. 
Start ist um 11:30 Uhr in Hoya; weiter geht es dann über Bruchhausen-
Vilsen (12 Uhr) und Syke (12:45 Uhr) nach Bremen (Ankunft 13:10 Uhr). 
Nach Veranstaltungsende fährt der Zug um 22:15 Uhr in Bremen ab. 
Die Tickets für die Bahnfahrt und für die Veranstaltung bekommen Sie 
über das Internet www.nordwest-ticket.de, an allen Vorverkaufsstellen 
von Nordwest-Ticket und beim TourismusService Bruchhausen-Vilsen.

Impressum
Herausgeber: Firma
Michael Sommer
Verlag: Am Gaswerk 4a  
27305 Bruchhausen-Vilsen 
Telefon: 04252-9380202
Firmensitz: Graf-Otto-Str. 36; 27305 Bruchhausen-Vilsen
Internet: www.Das-Magazin-Online.de
Email: info@Das-Magazin-Online.de
Fotos: Andree Wächter, Saskia Sommer, Pixelio, Constantin Film, Concorde Filmverleih, frei; 
Texte: Andree Wächter, Saskia Sommer, frei
Ausgabe: 42 / Dezember 2012
Erscheinung: eventorientiert; kostenlos, kein Anspruch auf Erhalt
Anzeigen:
Heidi Sommer, Saskia Sommer
Telefon: 04252-9380202
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Bilder, Bücher und sonstige Unterlagen wird keine 
Gewähr übernommen. Rücksendung erfolgt nur, wenn ausreichend Porto beiliegt. Es besteht 
kein Anspruch auf Veröffentlichung. 
Für gewerbliche Anzeigen wird keine Haftung übernommen, insbesondere bei Druckfehlern 
o.ä. Nachdruck, Vervielfältigung, Übersetzung, Einspeisung in elektronischen Anlagen,  Mi-
kroverfilmung o.ä. ist nur mit vorheriger schriftlicher Genehmigung von „DAS Magazin“ und 
mit Quellenangabe gestattet. 

Liebe 
Leserinnen 
und Leser

Das Jahr 2012 neigt sich dem 

Ende entgegen. Die Adventszeit hat 

begonnen und Weihnachten steht 

bekanntlich vor der Tür. In der letz-

ten Ausgabe für dieses Jahr, hat DAS  

Magazin einige Geschenketipps gesam-

melt. Auf Seite 17 finden Sie Ideen außer-

halb von Socken und Gutscheinen. Viel-

leicht ist das Unternehmen vor Ort auch 

ein Anlaufpunkt für Geschenke (Seite 3). 

Im Innenteil sind Vorberichte über Veran-

staltungen und Konzerte im Dezember. 

Das ganze Team von DAS Magazin 

wünscht allen Lesern und Kunden eine

Frohe Weihnachtszeit 

und alles Gute für 2013. 

Im nächten Jahr sind wir wieder für 

Sie in gewohnter Form da. 

Viel Spaß wünscht

Ihr 
Redaktionsteam
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Gewerbe vor Ort
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Spielkonsolen und Smartphones
Sulingen. „Das iPhone 5 ist das er-
folgreichste iPhone aller Zeiten.“ 
Was klingt wie eine Werbebot-
schaft von Apple ist die Aussage 
von Dirk Arndt. Er ist Inhaber vom 
Telemedia-Shop in Sulingen. Seit 
der Markteinführung in Deutsch-
land spürt auch Arndt den Run auf 
das Smartphone. „Wir haben immer 
noch Lieferrückstände“, ergänzte 
der Experte. Vorrätig sind dagegen 
Samsung, HTC, Sony, Tablets oder 
Spielkonsolen der großen Hersteller 
samt Auswahl an Spielen.
Vor rund einem halben Jahr haben 
Dirk Arndt und sein Kollege Maxim 
Lemke die neuen Verkaufsräume 
bezogen. Sie befinden sich gegen-
über vom Kaufhaus Ranck. Davor 
war es eine Abteilung innerhalb 
des Kaufhauses. Mit der Ausglie-
derung der Abteilung machte sich 
Arndt Anfang 
2012 selbststän-
dig. Vorher leitete 
er über zehn Jah-
re die Abteilung. 
Im Bereich Te-
lefon vertreiben 
sie die Produkte 
der Telekom. Wie 
„Entertain“ funktioniert wird dem 
Kunden demonstriert. Angefangen 
über zeitversetztes Sehen, bis hin 
zur Aufnahmesteuerung über App. 
Verkauft wird es im Paket mit DSL-
Anschluss und Festnetztelefon. Al-
ternativ gibt es Entertain auch via 
Satellit. Bei kleineren Installati-
onsproblemen (Festplattenrecorder 
oder Router) kommt einer der bei-

Unsere Leistungen:
1. Handyangebote für Privatkunden
2. Mobilfunklösungen für Geschäftskunden
3. alles Rund ums Festnetz
4. Internet über DSL oder Mobilfunk / LTE
5. Entertain - das Fernsehen der Zukunft
6. Analyse Ihres Nutzungsverhaltens und gemeinsame Optimierung Ihrer Tarife
7. aktuelle Spielekonsolen, von Microsoft über Playstation bis Nintendo
8. aktuelle Spielehits für Konsolen und PC
9. Bestellungen von lieferbaren Titeln in der Regel innerhalb 24 Stunden
10. Zubehör für Mobilfunk, Konsolen und Internet

den Mitarbeiter zum Kunden. Im 
Shop können sie behilflich sein bei 
Einstellungen am Handy. Als Tele-
kom-Vertriebspartner kann Arndt 
die LTE-Smartphones (Samsung 
Galaxy SIII oder iPhone 5) mit 

einer Leistung 
bis zu 100 M/bit 
anbieten. LTE 
ist die Abkür-
zung für Long 
Term Evolution 
und ist die vierte 
Mobilfunkgene-
ration. Hinter-

grund für die hohen Geschwin-
digkeiten sind die verschiedenen 
Frequenzbereiche. Die Telekom 
hat als einziger Anbieter das 1800 
MHz-Band ersteigert und ausge-
baut. „Das iPhone 5 mit seinem 
größeren Display und dem A6 Pro-
zessor passt dazu optimal“, so der 
Sulinger. Häufiger Kritikpunkt am 
neuen iPhone sind die veränderten 

Anschlüsse. Seit der letzten Än-
derung sind acht Jahre vergangen. 
Andere Hersteller haben in dieser 
Zeitspanne wesentlich häufiger die 
Anschlüsse ausgetauscht. 
Hochwertige Smartphones kön-
nen vor Ort angesehen werden. Die 
vielen Handys sind auch als soge-
nannte Simlock freie Handys ohne 
Vertrag erhältlich. Demnächst 
wird auch das neue iPad Mini mit 

Sim-Karten-Slot verfügbar sein. 
Alternativ zum Apple-Produkt 
gibt es auch Tablets für Einsteiger. 
Rund um Festnetz und Mobiltele-
fon gibt es einen Katalog an Zube-
hör und Ergänzungen, angefangen 
bei der Displayfolie bis hin zur 
Telefonkabelverlängerung. Dazu 
bietet das Team einen Reparatur- 
und Bestellservice an. Repariert 
werden auch Geräte von Fremd-
herstellern. 
Zweites Standbein sind Spielkon-
solen. Gerade zu Weihnachten sind 
ein beliebtes Geschenk. 
Anfang Dezember soll die neue 
Nintendo „Wii U“ erhältlich sein. 
Neben den Controllern werden die 
Figuren über ein Touchpad gesteu-
ert. Nach wie vor hoch im Kurs ste-
hen die Playstation von Sony und 
die Xbox 360 von Microsoft. Alle 
drei Hersteller haben ihre Fans. 
Dementsprechend ist ein Favorit 
nicht auszumachen. Die passenden 
Spiele finden die Gamer im Sulin-
ger Telemedia-Shop. 

Dirk Arndt (rechts) berät einen Kunden. 



26.01.2013 Mensa Br.-Vilsen
Einlass: 18:00 Uhr • Beginn: 19:30 Uhr

Karten ab 37,00 € 
in allen Filialen der Kreiszeitung, 

Tourisinfo Br.-Vilsen 04252-930054 und www.nordwest-ticket.de 
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UnterwegsDie Spaßparade 

Dittmar Bachmann Meltem Kaptan Fabian Hintze

Kreismuseum Syke
Herrlichkeit 65

Unterstützt durch: 

Veranstalter: Veranstalungsservice Sommer- 27305 Bruchhausen-Vilsen
Programmänderung vorbehalten!

Karten ab 14,00 €
bei www.nordwest-ticket.de, 

in allen Filialen der Kreiszeitung, im Ballorig
 & unter 0421*-36 36 36

Alle Künstler

live! 05.04.2013 
Einlass: 18:00 Uhr | Beginn: 20:00 Uhr
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ca. 800 Fahrzeuge - alle Marken

Event
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Restaurant
Gesellschaftsräume

Partyservice

Dille 8 - Heiligenberg (B6)
27305 Bruchhausen-Vilsen

Telefon: 04252/2680
Fax: 04252/678

Heiner Bomhoff

Internet:
www.Dillertal.de

Email:
dillertal@t-online.de

Lustige Premieren bei der 
Spaßparade im Dillertal 

Bruchhausen-Vilsen. Als Sieger 
konnten sich die Besucher im Dil-
lertal fühlen. Sie bekamen Aus-
schnitte aus zwei neuen Comedy-
Programmen zu sehen. Onkel Fisch 
und Lutz von Rosenberg Lipinsky 
hatten neue Gags im Gepäck. Im-
mer wieder neu ist auch das Pro-
gramm von Sascha Korf, denn er 
improvisiert viel. Und noch eine 
Premiere galt es zu feiern. Zum 
ersten mal war die Spaßparade in 
Bruchhausen-Vilsen unterwegs. 
Seit Mitte Oktober ist Lutz von Ro-

senberg Lipinsky mit seinem neuen 
Programm unterwegs. Es wurde 
auch Zeit, da es sich mit Phobien 
und dem Weltuntergang am 21.12. 
beschäftigt. Aber der studierte The-
ologe macht sich ums deutsche Volk 
keine sorgen. Denn ein Theologe ist 
Bundespräsident und eine Pastoren-
tochter Kanzlerin. Nicht zu ver-
gessen, wir sind Papst. Bei soviel 
göttlichen Beistand kann am 21. 
Dezember nichts passieren. Außer-
dem wäre es schade um die ganzen 
gekauften Weihnachtsgeschenke. 

Eine Reise nach Thailand unter-
nahm Sascha Korf. Das Ziel war 
ein Zuruf aus dem Publikum. Sei-
ne Reiseerlebnisse erzählte er in 
verschiedenen Film-Genres. Von 
Horror schwenkte Korf zu Western, 
Action oder Sci-Fi. Die Reihenfolge 
hatte ebenfalls das Publikum vorab 
festgelegt. 
Am elegantesten gekleidet waren 
an dem Abend Onkel Fisch. Adri-
an und Markus kamen im schwar-
zen Anzug, was ein wenig an ei-

nen Bestatter erinnerte. Auch die 
beiden Wahl-Kölner hatten Aus-
schnitte aus ihrem 11. Abendpro-
gramm „Auswandern gilt nicht!“ 
mitgebracht. Aber auch Klassiker 
wie die aktuellen „Ballermann 
Nachrichten“ oder der Müll-Run-
terbring-Song fehlten nicht. Trotz 
der obligatorischen Herbst-Grippe- 
und Schnupfenwelle standen alle 
angekündigten Comedians auf der 
Bühne. 

Präsentierten Ausschnitte aus ih-
ren neuen Programmen: Das Co-
medyduo Onkel Fisch (oben links) 
und Lutz von Rosenberg Lipinsky 
(Foto rechts). 
Sascha Korf setzte auf Interakti-
vität und holte Zuschauer auf die 
Bühne. (Foto oben rechts)



Dillertal
Heiner Bomhoff

Dille 8
27305 Bruchhausen-Vilsen

Telefon: 0 42 52 - 26 80
Fax: 0 42 52 - 6 78
www.dillertal.de

Kohltermine:
Wer rechtzeitig bucht, 

bekommt seinen 
Wunschtermin...

26.01.2013
09.02.2013

02.02.2013
23.02.2013

Zum Festpreis pauschal 
inkl. aller getränke, 
Essen satt + Imbiss

 € 38,00 p.P.
Bustransfer € 8,00 p.P.

Event
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Schlager-Tanz-Nacht: Feiern 
und den Idolen ganz nah 

Kirchlinteln. Das zweite  Seba-
stian-Charelle-Festival ist bereits 
Geschichte. Ins Landhaus Baden-
hoop nach Schafwinkel holte er die 
Künstlerkollegen Christin Stark, 
Bauernpop-Combo Ullis Gang, 
die Cappuccinos, Mario Steffen 
und Hansi Süssenbach. Als erster 
und letzter trat Charelle bei seiner 
Schlager-Tanz-Nacht auf. Mit sei-
nem Hitmedley wurde dem Schla-
gerfans gleich richtig eingeheizt. 
Bis Sebastian Charelle erneut auf 
die Bühne kam, mussten sie sich 
gedulden. In der Zwischenzeit san-
gen seine Kollegen. Nach ihren 
Auftritten und am Ende der Veran-
staltung zeigten sich die Musiker 
publikumsnah. Sie schrieben flei-
ßig Autogramme, ließen sich mit 
ihren Fans fotografieren und Zeit 
für ein kurzes Gespräch blieb auch. 
Den Anfang machte Ullis Gang 
aus der Nordheide. Die Combo 
lässt sich vom Landleben inspirie-
ren. Dementsprechend handeln ihre 
Texte auch davon, meist mit einem 
ironischen Unterton. 

Andrea Jürgens ist das Vorbild von 
Mario Steffen. Er war extra aus 
Aschaffenburg angereist. Seine 
Fans standen in der ersten Reihe 

und schwangen Fanschals. 
Dritter Act vor der Pause war Han-
si Süssenbach. Auch der Disco-
fox-Schlager-Sänger hatte seinen 

Anhang dabei. Auf Pappschildern 
streckten sie ein Portrait in die 
Höhe. 
Mit einem Nena-Song eröffnete 
Christin Stark den zweiten Teil 
vom Sebastian-Charelle-Festival. 
Die smarte Blondine hatte 2010 an 
einem Talentwettbewerb in Bre-
men teilgenommen. Im Anschluss 
wurde sie mit einem Plattenvertrag 
ausgestattet. 
Entdeckt wurden die Cappucci-
nos von Kristina Bach. Im Gepäck 
hatten die vier Musiker einen bun-
ten Mix ihrer Hits wie „Party auf 
dem Mond“. Die Schlagerboygroup 
spielte mit dem Publikum, und es 
spielte mit. Die rund 250 Gäste er-
wiesen sich als textsicher. Während 
vor der Bühne die Fans ihre Lieb-
linge anhimmelten war der hintere 
Bereich Tanzfläche. Richtig voll 
wurd es, als Sebastian Charelle auf 
die Bühne kam. Ein Großteil der 
Besucher war extra wegen ihm ge-
kommen. 
Er brannte ein Hitfeuerwerk sei-
ner Hits ab. Von „Sha-la-lie“ über 
„Wunderbar“ bis hin zu seiner  ak-
tuellen Hitsingle „Man stirbt nicht 
an Liebe“. Nach zahlreichen Zuga-
ben verkündete Charelle das, wo-
rauf alle Schlagerfans gehofft ha-
ben – am 16. November steigt die 
nächste Schlager-Tanz-Nacht Info: 
www.schlager-tanznacht.de.  

Gastgeber Sebastian Charelle sang auch bei der Schlager-Tanz-Nacht

Deutsch-Holländische Schlagerboygroup die Cappuccinos

Mit Fanschals ausgestattet waren Mario Steffens Anhang.

Ullis GangHansi Süssenbach. Christin Stark.





TourismusService der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen
Bahnhof 2 · 27305 Bruchhausen-Vilsen

Tel. (04252) 930050 · Fax (04252) 930053
www.bruchhausen-vilsen.de · info@bruchhausen-vilsen.de

Bruchhausen-Vilsen
entdecken, erleben und genießen

An allen vier Adventswochenenden 
Abfahrten ab Bruchhausen-Vilsen: samstags 14.15 und 16.30 Uhr, 
sonntags 11.15, 14.15 und 16.30 Uhr 
1. Adventswochenende - Weihnachtsmarkt in Bruchhausen-Vilsen
3. Adventswochenende - Weihnachtsmarkt in Asendorf

Der Nikolaus steigt unterwegs zu und verteilt kleine 
Geschenke an die Kinder. Platzreservierung möglich unter 
www.museumseisenbahn.de

Nikolausfahrten

Event
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Bruchhausen-Vilsen. Nun ist sie 
offiziell eröffnet – die neue Skater-
bahn in Bruchhausen-Vilsen. Lange 
mussten die Skater auf Ersatz war-
ten, die alte Anlage war aus Holz, 
mobil und in die Jahre gekommen. 
Die neue ist aus Beton und dement-
sprechend haltbarer. Hinzu kommt, 
dass sie für den Brokser Markt nicht 
mehr abgebaut werden muss. Da-
für wurde der Standort geändert. 
Die Allwetteranlage befindet sich 
zwischen Wohnmobilstellplatz und 
Marktplatz. Gebaut hat die Anlage 
die Firma Yamato Living Ramps 
aus Hannover. Die Firmengründer 
sind selber Skater und wissen was 
die Aktiven wollen. Unter den Ska-

tern fällt das erste Fazit positiv aus: 
Schneller Belag, gute Lage und im 
Gegensatz zur Holzanlage können 
jetzt keine Splitter das Board be-
schädigen. 
Zur Eröffnung war Fleckenbürger-
meister Peter Schmitz mit einer Ab-
ordnung der Verwaltung und dem 
Gemeinderat gekommen. Seine 
Vorbereitung fand im Internet statt. 
Schmitz: „Ich bin in eine völlig neue 
Welt eingetaucht – eine der Halfpi-
pes, Bank to Wall und Big Quar-
ter.“ Nachdem der offizielle Akt 
vorbei war, räumten die geladenen 
Gäste die Betonanlage, die Skater 
übernahmen das Kommando und 
drehten ihre Runden. 

Neue Beton-
Skatebahn eröffnet

Neuer Kicker im 
Jugendhaus

Bruchhausen-Vilsen. Dank einer Spende vom Lions-Club Grafschaft 
Hoya steht jetzt ein neuer Kicker im Jugendhaus Broksen. Das erste Spiel 
bestritten Vertreter der Lions gegen Jugendhausbesucher. Im Anschluss 
fand ein vom FSJ´ler Marcel Wessels organisiertes Kickerturnier statt.  

Eislaufsaison gestartet

Bruchhausen-Vilsen. Am letzten 
Novemberwochenende startete 
die Eislaufsaison 2012/13 auf der 
Kunsteisbahn in Bruchhausen-Vil-
sen. Bis zum 28. Februar nächsten 
Jahres haben die Aktiven Zeit ihre 
Runden zu drehen oder sich zum 
Eisstockschießen anzumelden. Bei 
Temperaturen um die fünf Grad 
machte der Wintersport am ersten 
Wochenende gleich richtig Spaß.
Schlittschuh laufen ist dienstags 
bis freitags von 15 bis 17.30 Uhr 
möglich. Am Wochenende hat die 
Bahn von 10.30 bis 12.30 Uhr und 
14 bis 16.30 Uhr geöffnet. 
Eisstockschießen ist wochentags 
ab 18 Uhr und am Wochenende 
ab 17 Uhr möglich. Dafür ist ein 
Voranmeldung erforderlich unter 
Telefon: 04252 2106 oder 2680. An 
den Feiertagen gelten gesonderte 
Öffnungszeiten. 
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Vorschau
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Weihnachtsmärkte in der Region
Region. Den Auftakt zu den vier 
Weihnachtsmärkten in der Samt-
gemeinde Bruchhausen-Vilsen 
machte traditionell der Flecken am 
ersten Advent. Der Ortskern war 
zwei Tage lang fest in der Hand von 
Glühwein, Weihnachtsduft, Kunst-
handwerk und Besucher die sich 
einstimmten. Am zweiten Advent 
haben Hoya und Martfeld ihre Mär-
kte. Es folgen weitere Märkte in der 
Region am dritten und vierten Ad-
vent. 
Rund um die Vilser Kirche war eine 

kleine Budenstadt aufgebaut. Weih-
nachtsmusik, Glühwein-
duft lagen in der Luft 
und adventliche Beleuch-
tung sorgten für entspre-
chende Stimmung. An 
den Buden verkauften 
die Hobbykünstler De-
cken, Kerzen, Schmuck, 
Adventskränze, Waffeln, 
Puffer und warme Ge-
tränke. 
Eystrup hatte wieder den Buden-
zauber. Ebenfalls am 1. Dezem-

ber spielten Musikgruppen Weih-
nachtslieder und der 
Weihnachtsmann schau-
te auch beim Rathaus-
platz vorbei. 
Am zweiten Advent ist 
Christkindl-Markt in 
Martfeld. Eine Mischung 
aus lokalen Vereinen und 
Kunsthandwerk hatte 
die Gemeinschaft der 
Selbstständigen (G.d.S.) 

zusammen gestellt. Der Zusam-
menschluss der Selbstständigen 

hatte wieder das Rubbelspiel im 
Angebot. 
Am 8. und 9. Dezember stimmt sich 
auch Hoya auf Weihnachten ein. An 
diversen Orten und in Geschäften 
gibt es zahlreiche Aktionen. Am 
Sonntag ist rund um die Martins-
kirche der Weihnachtsmarkt. Beide 
Tage enden mit einem Konzert in 
der Martinskirche. 
Am gleichen Wochenende sind die 
weihnachtlichen Kulturtage Syke. 
Eine kunsthandwerkliche Ausstel-
lung findet in der Kreissparkas-
se und im Rathaus statt. Auf dem 
Rathausplatz zaubern weihnacht-
lich dekorierte Holzbuden festliche 
Stimmung und ein abwechslungs-
reiches Kulturangebot rundet das 
Programm ab. 
Den Startschuss für den dritten 
Advent geben die Heiligenfelder. 
Rund um Kirche und Denkmal ist 
der Weihnachtsmarkt. Am 16.12. 
geht er um 14 Uhr los. Parallel dazu 
ist auch der Nikolausmarkt in Bü-
cken. 
An zwei Tagen, werden in Sulin-
gen über 60 Aussteller aus allen 
Bereichen zeigen, was es im Mit-
telalter gegeben hat. Zusätzlich sind 
sechs Sulinger Vereine beteiligt an 
dem großen Weihnachtsmarkt in 
Sulingen. Ebenfalls über 60 Markt-
stände erwarten die Besucher rund 
um den Asendorfer Bahnhof. Die 
Bahn bietet auch in diesem Jahr 
wieder etliche Sonderfahrten von 
Bruchhausen-Vilsen nach Asendorf 
an (siehe Text auf Seite 11). Für den 
Festtagsbraten der Marktbesucher 
will wieder die Interessengemein-
schaft Asendorf (IGA) sorgen. In 
der Frisch-Geflügeltombola gibt es 
insgesamt 70 Tiere zu gewinnen. 
Kurz vor den Weihnachtsfeiertagen 
ist traditionell der Weihnachtsmarkt 
in Schwarme. Am vierten Advent 
bildet er den Abschluss der Mär-
kte in der Samtgemeinde Bruch-
hausen-Vilsen. Auf allen Märkten 
durfte ein vielfältiges Angebot an 
Kunsthandwerk nicht fehlen. Von 
Adventskränze über Holzarbeiten 
bis hin zu Lichterkugeln reichten 
das Spektrum. An den Holzhütten 
wurde Glühwein, heißer Kakao und 
Leckereien verkauften. Natürlich 
schaute auch der Nikolaus vorbei 
und verteilte kleine Geschenke an 
die Kinder. 



ULRICH

Holzhandlung - Baumarkt 

Tel. 04252 / 933400  Fax 04252 / 9334040

Email: info@ulrich-baumarkt.de 

www.ulrich-baumarkt.de 

27305 Bruchhausen - Vilsen        Am Bahnhof 7 

Tannenbaumverkauf

ab 01.12

ANDREA BERG MICHELLE

Die große
NDR 1 Niedersachsen Starparade

OLAF HELENE FISCHER MATTHIAS REIM NIK P.

24.02.2013 Hannover TUI ARENA
Zwei große LED-Wände

Das Original 

Die größte Schlager-Party Niedersachsens

schlagerstarparade.de

FREUEN SIE SICH AUSSERDEM AUF: 
CHARLY BRUNNER, KRISTINA BACH, ANDREAS GABALIER, ANNA-MARIA ZIMMERMANN 

& DIE CAPPUCCINOS

SICHERN SIE SICH JETZT KARTEN!
AB 37,00 € 

UNTER 01805-878080 ODER HIER:

Vorschau
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Bruchhausen-Vilsen. Auf dem 
Betriebsgelände der Museums-Ei-
senbahn in Bruchhausen-Vilsen ist 
ein Großteil der Arbeit abgeschlos-
sen. Hinter den Toren wurden die 
Dampfloks und Wagen für die Ni-
kolausfahrten vorbereitet.  Seit dem 
ersten Advent rollen die Züge wie-
der von Bruchhausen-Vilsen nach 
Asendorf und zurück. 
Bis zur ersten Fahrt mussten nicht 
nur die Waggons und Loks vorberei-
tet werden. Auch die Geschenktü-
ten für die Kinder mussten gepackt, 
Glühwein- und Kakao muss besorgt 
werden. Dann mussten die Wagen 
geschmückt und nicht zu vergessen, 
die Kostüme für den Weihnachts-
mann und seine Begleiter müssen 
von einem Jahr Lagerstaub befreit 
werden. Schließlich soll die Fahrt 
mit der Dampfeisenbahn auch auf 
die Weihnachtszeit einstimmen. 
Das alle Arbeiten mit Bravour erle-
digt wurden, zeigten die Fahrten am 
ersten Adventswochenende. 
Die Fahrkarten für die beliebten 
Zugfahrten, inklusive Reservie-
rung, gibt es an allen Vorverkaufs-
stellen von Nordwest-Ticket, kön-
nen per Telefon unter 0421-36 36 
36, sowie im Internet unter www.
nordwest-ticket.de oder im Touris-
mus-Service-Büro in Bruchhausen-
Vilsen bestellt werden. Der traditi-
onelle Kauf der Fahrkarten (ohne 
Reservierung) am Fahrkartenschal-

ter der Museums-Eisenbahn ist auch 
weiterhin an allen Betriebstagen 
möglich.
Die Züge fahren an allen Advents-
wochenenden jeweils sonnabends 
um 14.15 und 16.30 Uhr und sonn-
tags um 11.15, 14.15 und 16.30 Uhr. 
Ein Buffetwagen (mit Glühwein- 
und Kakaoverkauf) und einer mit 
Hublift für Mobilitätseingeschränk-
te sind in den angekündigten Zü-
gen. Der Nikolaus bringt in jedem 
Zug ein kleines Geschenk für alle 
Kinder. 
Am 16. Dezember verkehren an-
lässlich des Weihnachtsmarktes 
in Asendorf zusätzliche Züge um 
12.15 und 15 Uhr. Letzte Abfahrt 
ab Asendorf ist an diesem Tag um 
18.30 Uhr. 
Der Fahrpreis: Familienkarte 24 
Euro, Erwachsene zehn, Kinder (6-
14 Jahre) 5,50 Kinder unter 6 Jahre 
sind Gäste der Museumsbahn. Rei-
segruppen bitte unter 04252/9300-0 
anmelden. 

Muselbahn mit 
„Promi-Gast“



             BRITTA FÖRNER-ULLRICH

TANJA TINNEMEIER
Alte Heerstraße 57a   

27330 Asendorf   
Tel.: 04253-800 555 0   

Fax.: 04253-800 555 1   
Email:foerner-ullrich@zahnarzt-praxis-asendorf.de

Email:tinnemeier@zahnarzt-praxis-asendorf.de
  

ZAHNÄRZTINNEN

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünschen wir allen unseren Patienten.

Ihr Praxisteam

Britta Förner-Ullrich

Tanja Tinnemeier

„Perfekt sitzende Wortspiele und 
originelle Reime mit unerwarteten 
Pointen. [...] Das spielt schon in ei-
ner Liga mit Loriots Jodeldiplom.“ 
Weser Kurier
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Barrien. Wer um Himmels willen 
hat dem Christkind lockiges Haar 
und selige Ruh angedichtet? Hat 
es bei all dem 
Stress nicht 
viel eher – par-
don! – Josef die 
Muttermilch 
auf die Schul-
tern erbrochen 
und sich in die Windeln gemacht? 
Fragen über Fragen, die natürlich 
auch vor dem Weihnachts-Wahn-
sinn im 21. Jahrhundert nicht Halt 

Ach, du fröhliche! – musik-
kabarettistisches Adventsprogramm 

machen. Denn was beim Fußball 
der Pokalwettbewerb, ist im Jahres-
kalender die Weihnachtszeit: Hier 

herrschen eigene 
Gesetze. „Zimt an 
allen Enden, Zimt 
in allen Ecken, 
Zimt in Schoko-
schafen, Zimt in 
Schnecken.“ Ach, 

du fröhliche! ist keine Schenkel-
klopf-Unterhaltung, erst recht keine 
zynische Verunstaltung des großen 
Festes. Viel mehr serviert Songpoet 

Klaus-Andre Eickhoff mit seinem 
Weihnachtsprogramm eine hoch-
wertige Mischung aus kabarettisti-
schen Songs und Texten, in denen 
sich vielleicht sogar ein Schuss Be-
sinnlichkeit finden lässt. Jedoch nur 
mit einem Lächeln auf den Lippen.
Klaus-Andre Eickhoff stellt sei-
ne weihnachtlichen Schlussfolge-
rungen am Nikolaustag (6.12.) vor. 
Ort ist die Wassermühle Barrien 
und um 20 Uhr betritt Solist die 
Bühne. . 

Bruchhausen-Vilsen. In der Ad-
ventszeit, genauer gesagt am 8. De-
zember, fährt ein Triebwagen der 
Museums-Eisenbahn Bruchhausen-
Vilsen von Hoya über Bruchhausen-
Vilsen und Syke nach Bremen zum 
Weihnachtsmarkt. Die Vorteile: 
Sie Keine langen Wartezeiten vor 
dem Parkhaus, kein Knöllchen fürs 
Falschparken bekommen und man 
kann auch noch den einen oder an-
deren Glühwein genießen.
Los geht die Fahrt um 9 Uhr in 
Hoya, um 9.30 Uhr in Bruchhausen-
Vilsen und um 10.30 Uhr in Syke. 
Die Ankunft in Bremen am Haupt-
bahnhof ist um 11 Uhr.
Zurück geht’s vom Bremer Haupt-
bahnhof um 18 Uhr; Ankunft in 
Syke ist um 18.30 Uhr, in Bruch-
hausen-Vilsen um 19.15 Uhr und in 
Hoya um 20 Uhr.
Fahrpreise von Hoya nach Bremen 
und zurück: Erwachsene 16,50 
Euro, Kinder (6-14 Jahre) neun 
Euro, Kinder unter sechsJahre ko-
stenfrei und Familien (2 Erwachse-
ne und 2 Kinder (6-14 Jahre) 31,50 
Euro. Von Bruchhausen-Vilsen und 
Syke verringern sich die Fahrpreise.
Die Fahrkarten sind an allen Vorver-
kaufsstellen von Nordwest-Ticket, 
über das Internet www.nordwest-
ticket.de und im TourismusService-
Büro, Tel. 04252/930050 erhältlich. 

Mit der Bahn zum 
Weihnachtsmarkt

Theaterkarten
Süstedt. Anfang Dezember ist der 
Vorverkauf für das plattdeutsches 
Theater 2013 in Süstedt gestartet. 
„Un wedder Theoter in Süstedt…“
Die Abstände zwischen den 
Übungsabenden werden wieder 
kürzer, denn mit Beginn des Kar-
tenvorverkaufs beginnt die heiße 
Phase. 
Mit der Premiere am 19.1.2013 star-
tet dann endgültig die Süstedter 
Theatersaison. In neun plattdeut-
schen Aufführungen wird die Ko-
mödie „Alles ut de Reeg“ zum Be-
sten gegeben.
Karten sind ab immer mittwochs 
von 19 bis 20 Uhr im Gasthaus „Zur 
Hasenburg“ oder telefonisch unter 
04240 1561 bei Helga Zierath er-
hältlich.



Sulingen. Am Samstag, den 8. 12. zwischen 14 und 20 Uhr wird die Müh-
le in Labbus wieder leuchten. Der Mühlenverein Labbus veranstaltet ei-
nen gemütlichen Weihnachtsmarkt in und um die historische Windmühle. 
In historischem Ambiente werden eine lebendige Krippe, weihnachtliche 
Klänge, Lagerfeuer mit Stockbrot, ausgewähltes Kunsthandwerk, selbstge-
backene Kuchen und kleine deftige Speisen alle Sinne ansprechen. Erlöse 
fließen in die Restaurierung dieses Sulinger Wahrzeichens.

Weihnachtsmarkt 
rund um Mühle

Foto: facebook
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Syke. Die Deutschen ordnen gerne: 
Comedy zu Comedy und Kabarett 
zu Kabarett. Hier ein Stapel, dort 
ein Stapel. „Quatsch“, sagt Heino 
Trusheim (Foto). Er folgt seinen 
amerikanischen und englischen 
Vorbildern und schreitet pointiert 
über die Stapel hinweg. Durch sein 
Mikro gehen alle Themen. Ober-
halb und unterhalb der Gürtellinie. 
Beides ist legitim. Die Gürtellinie 
trennt nicht, sie hält zusammen. 
Und Zusammenhalt ist wichtig, 
denn das Leben ist kein Windhauch 
sondern ein Sturm, der einen von 
der ersten Windel im Stubenwagen 
bis zur letzten im Seniorenstift ge-
hörig um die Ohren weht. Durch 
diesen Sturm führt Sie Trusheim. 
Mehr mit Fragen als mit Antwor-
ten, denn wer fragt, der führt, wie 
Trusheim bei einer seiner vielen 

falschen Entscheidungen (einem 
Rhetorikseminar für Vermögensbe-
rater) gelernt hat. Und Fragen gibt 
es zuhauf. Was kommt in der Show 
vor? Selbstmordattentäter, Essge-
räusche, die Bahn, Nacktscanner, 
Omas Bett, W-Lan-Verkabelung, 
kleine Hunde, Fahrradpolizisten... 
All dies präsentiert Trusheim in 
seinem eigenen Stil: optimistisch, 
unaufgeregt, gedanklich schnell, 
mit hoher Authentizität und wun-
derbarer Schlichtheit. Wem Come-
dy zu laut, Kabarett zu moralisch 
und Volksmusik zu wahnsinnig ist, 
dann ist er als Besucher hier richtig, 
bei dem Mann der keine Angst vor 
dem Tod hat.
Am 7. Dezember kommt Heino 
Trusheim ins Gleis 1. Showbeginn 
in Syke ist um 20 Uhr. 

Syke. In den 21 Jahren seines Bestehens erarbeitete sich das Ensemble 
Bon timbre ein breites Repertoire aus fünf Jahrhunderten, von Madri-
galen der Renaissance über Lieder der Comedian Harmonists bis hin zu 
aktuellen Hits in eigenen A-Cappella-Versionen.
Das Osnabrücker Sextett hat seine Wurzeln in der kirchlichen Vokalmu-
sik, und zu diesen Wurzeln wird es bei seinem Syker Konzert wieder zu-
rückkehren, also reine A-Cappella-Musik unverstärkt und nur getragen 
von der Akustik der Kirche aufführen.
Das Konzert findet im Rahmen der Weihnachtlichen Kulturtage statt. Die 
Musiker kommen aus Einladung von JFK und singen in der Christuskir-
che Syke am 8. Dezember  beginn ist um 20 Uhr. 

Heino Trusheim 
erklärt die Welt

 A-Cappella-Konzert 
zum Advent
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Fit durch den Winter.
Gute Vorsetze 

schon vor Weihnachten.

Markenräder und
Einzelstücke bis zu
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Sulingen. Monsieur Ibrahim be-
treibt ein kleines Geschäft in der 
Pariser Rue Bleue, das zur täglichen 
Anlaufstelle des jungen Moses ge-
worden ist. Aus den wenigen Sät-
zen, die Ibrahim und Moses anfangs 
wechseln, werden bald tiefsinnige 
Gespräche. Mit Hilfe seiner Weis-
heiten, die er dem Leben und den 
Koran entnimmt, eröffnet Monsieur 
Ibrahim dem Jungen eine neue Welt 
und steht ihm beim Sammeln erster 

Sulingen. „Die verschiedenen La-
yer seines Gitarrenspiels erzeugen 
ein wahres Feuerwerk an imagi-
nierten Bildern.
Jens Fischers Musik ist komplex, 
filigran und kraftvoll zugleich. Sie 
ist eine sprudelnde Quelle für die 
eigene Phantasie. Vorstellungs-
kräfte werden erweckt, die dem 
Naturhaften entlehnt sind, die kei-
ne Mensch-Maschinen-Symbolik 
bedienen und die fern jeder synthe-
tischen Ekstase doch eine emotional 
bewegende Musik ist.
Boris Penth, Regisseur, sagte „Me-
tavista“ heißt eigentlich zwischen 
die Dinge schauen, um damit durch 
eine andere Perspektive zu neuen 
Einsichten zu kommen. Die Musik 
von Jens Fischer bringt uns zu selten 
gewordenen Hörerlebnissen. Äußer-
lich werden wir in große Ruhe ver-
setzt, aber gleichzeitig öffnet sich 
wie magisch die Türe zu eigenen, 
kaum oder nie betretenen Innen-
räumen. Sein Gitarrenspiel erzeugt 
einen Kraftstrom, der Erdung ver-

leiht, durch Heiterkeit, Klarheit, wie 
auch durch seine meditativen Einla-
dungen und dem ihm eigenen Bil-
derreichtum. Es ist eine Musik, die 
den inneren Blick schärft und nicht 
mit einer spektakulären Oberfläche 
prahlt, sondern uns heiter an Essen-
tielle heranführt.
Metavista ein Konzert mit Jens Fi-
scher ist am 28. Dezember in der 
Sulinger St. Nicolai Kirche zu hö-
ren. Konzertbeginn ist um 20 Uhr. 

Mit der Gitarre zwischen 
den Dingen sehen

Monsieur Ibrahim im 
Sulinger Theater

Thomas Henniger von Wallersbrunn und Ilja Richter (rechts)

Lebenserfahrungen bei. Es ist eine 
Geschichte über die wesentlichen 
Erfahrungen im Leben: Freund-
schaft und Liebe sowie Abschied 
und Verlust.
In der Hauptrolle ist Ilja Richter zu 
sehen. Anfang der 80er Jahre mode-
rierte er im ZDF die Sendung Disco. 
Nach dem Ausflug ins Fernsehen 
kehrte er auf die Theaterbühne zu-
rück. das Theater Sulingen besucht 
er am 11. Dezember um 20 Uhr. 
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Ladinerfest in Bruchhausen-Vilsen
Bruchhausen-Vilsen. Das Ladi-
ner-Fest kommt nach Bruchhau-
sen-Vilsen. Mit dabei sind auch 
die Grand Prix Sieger 2010 Belsy 
und Florian sowie Graziano, die 
romantische Stimme aus Südtri-
rol. Am 26. Januar spielen sie in 
der Mensa am Schulzentrum. 
Wenn man die Lieder der Ladiner 
hört, spürt man den Hauch stiller 
Erhabenheit, der die einzigar-
tige, ungetrübte Naturschönheit 
der Südtiroler Dolomiten umgibt. 
Man spürt ungezwungene Musik 
in perfekter Umsetzung und ehr-
licher Darstellung - ihre Heimat-
verbundenheit ist fast schon le-
gendär. Die Ladiner - Joakin und 
Otto - haben in ihrer erst kurzen 
Karriere Musikgeschichte ge-
schrieben. Die zwei sympathi-
schen Vollblutmusiker haben mit 
ihrer beruhigenden Musik eine 
Welle der Begeisterung im ge-
samten deutschsprachigen Europa 
entfacht. Was im September 2002 
mit dem 2. Platz beim Grand Prix 
der Volksmusik begann, ist mitt-
lerweile eine Erfolgsgeschichte, 
die im Bereich der volkstümlichen 
Musik ihresgleichen sucht. Mit 
dem Grand-Prix-Sieg im Jahre 
2004 stiegen sie schließlich in den 
obersten Olymp volkstümlichen 
Musikschaffens. Längst sind Er-
folgstitel wie „Allein in Einsam-
keit“, „Erinnerung an Mama“ oder 
„Beuge dich vor grauem Haar“ zu 
Evergreens geworden. Eine Viel-
zahl von Auszeichnungen belegt 
symbolisch die Wertschätzung 
eines Millionenpublikums für die 
Ladiner aus Südtirol. Publikum-
snähe ist für Joakin und Otto so 
selbstverständlich, dass man sie 

eigentlich nie erwähnen muss. Wo 
immer die beiden Südtiroler Na-
turburschen auf ihren zahlreichen 
Tourneen auftreten, begeistern 
sie ihr treues Publikum mit ihren 
fröhlichen, zu Herzen gehenden 
Liedern. Gold- und Platinaus-
zeichnungen am laufenden Band, 
eine Vielzahl von Ehrungen und 
Siegen in unzähligen Hitparaden 
sprechen ihre Sprache 
Wenn auch selten, aber es gibt 
sie noch, die ehrlichen unter den 
Volksmusikstars, jene die nicht 
durch große Castingshows gedrillt 
und künstlich ins Rampenlicht ge-
stellt werden. 
Die smarte Südtirolerin Belsy und 
der erdige Bayer Florian Fesl sind 
Künstler mit Herz. Interpreten, die 
sich in die Augen schauen können 
– nicht nur auf der Bühne. Die bei-
den sind auch privat ein Pärchen. 
Bei ihrem ersten großen gemein-
samen Auftritt gaben sie mit dem 
Titel „I hab di gern“ Einblick in 
ihr Liebesglück – und es gelang 
ihnen der Sensationserfolg: Platz 
1 beim internationalen „Grand 
Prix der Volksmusik 2010“. Mit 35 
von insgesamt 36 zu erreichenden 
Punkten siegten die beiden Sym-
pathieträger für Deutschland. Da-
mit ging die Bergkristall-Trophäe 
erstmals seit 1994 wieder an die 
Bundesrepublik. 
Der in Bozen/Südtirol geborene 
Ausnahmekünstler Graziano ist 
auf dem besten Wege, einer der 
ganz Großen im heiß umworbenen 
internationalen Schlagergeschäft 
zu werden. Sein Debutalbum „Für 
alle Frauen“ erntete bereits be-
achtliche Erfolge bei Hörfunk und 
Fernsehen so wie bei Tausenden 

Die Ladiner vor den Alpen. Foto: dieladiner.com

begeisterten Fans. 
Der talentierte Musiker ist aller-
dings nicht nur als Sänger erfolg-
reich, für seine Künstlerkollegen 
Vincent & Fernando (Ich schenk 
dir Liebe – 2. Platz beim Grand 
Prix 2006) und vielen anderen 

Interpreten ist Graziano auch als 
Komponist äußerst umworben und 
erfolgreich. 
Karten gibt es beim Tourismus-
Service Bruchhausen-Vilsen, Fi-
lialen der Kreiszeitung und bei 
Nordwest-Ticket. 
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Belsy und Florian kommen nach Bruchhausen-Vilsen
Foto: Planetlyrics.com
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Sulingen. Annemarie Baumann 
spielte immer den dritten Engel in 
der vierten Reihe, jedes Jahr im 
Krippenspiel in der Kirche. Sie war 
und ist das Mauerblümchen - aber 
eines ist ihr klar: Die Herdmann-
Kinder waren die schlimmsten Kin-
der aller Zeiten. Sie logen, klauten, 
rauchten Zigarren, sogar die Mäd-
chen. Dann hatten sie es sogar ge-
schafft, sämtliche Hauptrollen in 
dem Krippenspiel zu bekommen, 
das zu Weihnachten aufgeführt 

Dritter Engel, vierte Reihe 
und swinging christmas

wurden. Das findet Annemarie noch 
heute ungerecht. Die Musiker Jan 
Fritsch und Reinhard Röhrs - Ex-
perten in Sachen Weihnachtslieder 
- untermalen die kurzweiligen Mo-
nologe nach dem bekannten Buch 
”Hilfe die Herdmanns kommen”mit 
pfiffigen, erfrischend und unge-
wöhnlichen Jazz-Interpretationen 
deutscher Weihnachtslieder. 
Das Theater Metronom kommt am 
7. Dezember nach Sulingen in die 
Alte Bürgermeisterei. 

Fo
to

: l
af

t.d
e

Heiligenfelde. Zum siebten Mal ga-
stieren die Musiker der Klassischen 
Philharmonie Nordwest in der Vor-
weihnachtszeit in der Heiligenfelder 
Michaelskirche. Auch in diesem 
Jahr werden Orchesterleiter Ulrich 
Semrau und die Virtuosen in Kam-
merorchesterbesetzung mit Werken 
von Bach, Corelli und Vivaldi weih-
nachtlichen Zauber verbreiten. Neu 
wird in diesem Jahr die Mitwirkung 

Klassik einen Tag vor 
der Bescherung 

des Regisseurs und Schauspielers 
Ulrich Matthaeus sein, der zwi-
schen den Musikstücken mit pas-
senden Worten ebenfalls zum Zau-
ber dieser Veranstaltung beitragen 
wird. Gerade in der Heiligenfelder 
Kirche ist dieses Konzert für alle 
Beteiligten immer ein besonderes 
Erlebnis. Konzertbeginn ist am 23. 
Dezember um 17 Uhr. 
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(djd/pt). Horrorszenario nicht nur 
für viele Männer: Menschenmassen 
in der Fußgängerzone, überfüllte 
Geschäfte und lange Schlangen an 
den Kassen: Immer mehr Bundes-
bürger sparen sich den Stress, auf 
den letzten Drücker Weihnachts-
geschenke kaufen zu müssen, und 
ordern ihre Präsente lieber online. 
Internet-Shopping ist bequem, man 
kann dabei auf dem Sofa liegen, den 
Fernseher laufen lassen und in Ruhe 
stöbern und vergleichen. Wer beim 
Einkauf keine böse Überraschung 
erleben möchte, sollte die Online-
Shops allerdings auf ein paar Si-
cherheitskriterien hin prüfen. 
So rät Britta Schichler vom Kre-
ditkartenherausgeber Barclaycard: 
„Seriöse Anbieter geben sich klar 
zu erkennen. Sie haben ein leicht 
zu findendes Impressum mit allen 
wichtigen Kontaktdaten. Auch eine 
preiswerte Servicetelefonnummer 

und klare Geschäftsbedingungen 
(AGB) sprechen für den Verkäufer. 
Zudem sollte die Website Versan-
darten, Transportkosten und Liefer-
zeiten nennen.“ Der Bezahlprozess 
sollte außerdem SSL-verschlüsselt 
sein. Dies ist an der Buchstaben-
kombination „https“ am Anfang der 
URL ersichtlich. Britta Schichler: 
„Beim Bezahlen im Internet mit der 
Kreditkarte ist zusätzlich auch im-
mer der dreistellige Sicherheitscode 
einzugeben. Dieser Code findet sich 
auf der Rückseite der Karte.“ 
Kreditkartengesellschaften set-
zen heute zudem Sicherheitsmaß-
nahmen ein, um potenziellen Be-
trug frühzeitig zu erkennen und zu 
vermeiden. So überwacht etwa der 
Kreditkartenherausgeber Barclay-
card mit Unterstützung von soge-
nannten selbstlernenden Systemen 
Zahlungsverhalten und Muster der 
Kartennutzung. Britta Schichler: 

Stressfrei shoppen: Viele Millionen Bundesbürger kaufen mittlerweile 
online ein. Wer beim Internet-Einkauf keine böse Überraschung erleben 
möchte, sollte die Online-Shops allerdings auf ein paar Sicherheitskri-
terien hin prüfen. Foto: djd/Barclaycard Barclays Bank PLC/Stockbyte

Der Weihnachtsmann kauft online ein

„Sollte zum Beispiel eine Karte 
innerhalb von kurzer Zeit an zwei 
Orten, wie in den USA und in Ita-
lien, eingesetzt werden, dann liegt 
ein Betrugsverdacht nahe: Eventu-
ell wurden Kartendaten kopiert.“ 
Auch die Akzeptanzstellen werden 

beobachtet. Schichler: „Gibt es an 
einem Ort sehr viele Reklamationen 
in kurzer Zeit, ist das ein möglicher 
Hinweis für Kartenbetrug. In die-
sem Fall tauschen wir vorsichtshal-
ber die Kreditkarten aus, die dort 
eingesetzt wurden.“

Weihnachtlich: fruchtiger 
Cognac auch für Damen

Männern, die schon alles haben, 
schenkt man zu Weihnachten gern 
einen guten Tropfen. Die Frauen 
gingen in dieser Hinsicht bislang 
meist leer aus. Doch jetzt gibt es 
einen weichen und fruchtigen Co-
gnac, der auch die Gaumen der Da-
men erfreut. "Coeur de Cognac“ 
heißt die Komposition von Rémy 
Martin. Auf Deutsch würde 
man "Herz des Cognacs“ sa-
gen. Und das hat seinen guten 
Grund, denn diese feine Spi-
rituose wird aus den Herzen 
der Trauben hergestellt. 
Das Ergebnis ist 
ein vollmundiger 
Geschmack, der 
Kenner und Ent-
decker gleicher-
maßen über-
zeugt. 
Die 
Trau-
ben 
für das 

Getränk wuchsen übrigens in den 
beiden Top-Weinanbaugebieten 
"Grande und Petite Champagne“, 
die in der Region Cognac liegen. 
Und nur diese Cognacs dürfen die 
geschützte Qualitätsbezeichnung 
"Cognac Fine Champagne“ ver-
wenden. Darin begründet sich die 
außergewöhnliche Qualität des Ge-

tränks, der passenderweise in 
einem herzförmigen Dekanter 

präsentiert wird. Für 
etwa 40 Euro ist das 
Geschmackserleb-
nis im gut sortierten 
Einzelhandel und 
in den großen 
Warenhäusern 
erhältlich. Auf 
www.coeurde-
cognac.de gibt es 

nähere Informati-
onen zu diesem Ge-

nuss.

Einen weichen, fruchtigen Cognac schätzen auch Damen.
Foto: djd/Rémy Martin

Viele im Laufe eines Jahres entstan-
dene Schnappschüsse sind zu scha-
de, um sie in der Digicam oder auf 
dem PC zu „verstecken“. Viel ein-
drucksvoller machen sich die Fotos 
an der Wand. Im Großformat sind 
sie zugleich eine schöne Last-Minu-
te-Geschenkidee zu Weihnachten. 
Besonders edel und beeindruckend 
wirken die Lieblingsfotos auf Alu-
Dibond, Acrylglas oder als Galerie-
box. Aber auch die feine Struktur 
einer echten Künstlerleinwand kann 
einem Bild das besondere Etwas 
verleihen.
Digitale Motive lassen sich auch für 

viele andere persönliche Geschenke 
nutzen: Fürs Büro stehen etwa 
Mousepads, Tassen oder Jahres-
planer zur Auswahl, zwölf Monate 
Freude machen persönliche Foto-
kalender. Kinder begeistern sich an 
Foto-Brettspielen, einem Stofftier 
mit dem Lieblingsmotiv oder einem 
Fotopuzzle. Und die schönsten Bil-
der lassen sich zudem dekorativ als 
Fotobuch zusammenstellen. Alle 
Geschenkideen gibt es unter www.
posterXXL.de/weihnachtsshop. 
Wer die „Weihnachts-Garantie“ 
wählt, kann sich auf eine pünktliche 
Lieferung bis zum Fest verlassen.

Viele Lieblingsmotive sind viel zu schade, um nur in der Digicam oder 
auf dem PC angeschaut zu werden. Foto: djd/posterXXL AG

Geschenkideen für 
Digitalfotos
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sonnabend, 1. Dezember 
Uhrzeit Was geht ab Ort

13 Uhr Budenzauber Eystrup, Marktplatz
14.15 Uhr Nikolausfahrten (auch Sonntag) Bruchhausen-Vilsen, Museumsbahnhof
15 Uhr Weihnachtsmarkt (auch Sonntag) Bruchhausen-Vilsen, Vilsen
20 Uhr Scheunenkonzert mit Liederjan Süstedt, Noltesche Scheune

sonntag, 16. dezember 
Uhrzeit Was geht ab Ort

11 Uhr Der Tod im Pflaumenbaum, Theaterstück mit Thomas Denker u. Barbara Hache Hoya, Filmhof
13 Uhr Weihnachtsmarkt Asendorf, Bahnhof
14 Uhr Nikolausmarkt Bücken, Marktplatz
14.30 Uhr Weihnachtskonzert der Sulinger Chöre Sulingen, Theater
16 Uhr Ballett im Kino: Der Nussknacker Syke, Kino

sonntag, 23. dezember 
Uhrzeit Was geht ab Ort

13 Uhr Weihnachtsmarkt Schwarme
17 Uhr Heiligenfelder Weihnachtskonzert Heiligenfelde, Kirche

sonntag, 9. dezember 
Uhrzeit Was geht ab Ort

13 Uhr Weihnachtsmarkt Martfeld, Alte Bremer Strasse
14 Uhr Zwergenweihnacht / Weihnachtsmarkt Hoya, Innenstadt

dienstag, 4. dezember 
Uhrzeit Was geht ab Ort

20 Uhr Mo‘ Jazz & Horns und Harmonic Groove Syke, Kreismuseum

freitag, 7. dezember 
Uhrzeit Was geht ab Ort

20 Uhr Heino Trusheim; „Stand up Comedy“ Syke, Gleis 1
20 Uhr Dritter Engel, vierte Reihe und swinging christmas Sulingen, Alte Bürgermeisterei

sonnabend, 8. dezember 
Uhrzeit Was geht ab Ort

14 Uhr Weihnachtliche Kulturtage (auch Sonntag) Syke, Rathausplatz
18 Uhr Bon Timbre Syke, Christuskirche
18 Uhr Höret gut zu! Sulingen, St. Nicolai Kirche

dienstag, 11. dezember 
Uhrzeit Was geht ab Ort

20 Uhr Monsieur Ibrahim und die Blumen des Koran Sulingen, Theater

sonnabend, 15. dezember 
Uhrzeit Was geht ab Ort

13 Uhr Mittelalterlicher Weihnachtsmarkt (auch Sonntag) Sulingen, Alte Bürgermeisterei

freitag, 28. dezember 
Uhrzeit Was geht ab Ort

20 Uhr Metavista ein Konzert mit Jens Fischer Sulingen,  St. Nicolai Kirche

sonntag, 30. dezember 
Uhrzeit Was geht ab Ort

14 Uhr Verkaufsoffener Sonntag Sulingen, Innenstadt

montag, 31. dezember 
Uhrzeit Was geht ab Ort

16 Uhr Silvester-Gala mit den Lessener Theaterfreunden Sulingen, Theater

freitag, 14. dezember 
Uhrzeit Was geht ab Ort

20 Uhr Konzert: Family Boogie mit Gottfried Böttger und Henning Pertiet Hoya, Martinskirche

Wir wünschen allen lesern ein erfolgreiches 2013
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Kinostart: 27.12.

Kinostart: 26.12.

Die Wolverines - eine Gruppe waghalsiger Jugendlicher (Chris Hems-
worth, Adrianne Palicki, Josh Peck, Isabel Lucas, Jeffrey Dean Morgan 
, Alyssa Diaz, Edwin Hodge, 2. Reihe, v.l.n.r.; Josh Hutcherson, Connor 
Cruise, 1. Reihe, v.l.n.r.) © 2012 Concorde Filmverleih

Adrenalin pur: Zum Jahresende sor-
gen die Publikumslieblinge Chris 
Hemsworth und Josh Hutcherson 
für geballtes Action-Kino. Un-
ter der Regie von Stunt-Profi Dan 
Bradley verteidigen die beiden ihr 
Land in einem waghalsigen Kampf 
gegen eine übermächtige Armee 
von Nordkoreanern. Ihre Aufgabe: 
nichts Geringeres als die Rettung 
der Welt. 
Red Dawn ist eine ganz normale 
Kleinstadt im Staat Washington, 
in der das Leben geruhsam und un-
aufgeregt seinen Gang geht – bis 
eines Morgens Fallschirmjäger am 
Himmel auftauchen. Schnell wird 
klar: Die USA werden angegriffen 
und Red Dawn ist das erste Ziel der 
Eindringlinge. Plötzlich und ohne 
Vorwarnung ist der Ort von frem-
den Truppen besetzt und niemand 
ist da, der sich ihnen entgegenstellt. 
Im Handumdrehen ist Red Dawn 
eingenommen und seine Bewohner 
sind vom Rest der USA abgeschnit-

ten.
Fest entschlossen zurückzuschla-
gen, versammelt sich eine Gruppe 
Mutiger, die entkommen konnte, in 
den umliegenden Wäldern. Unter 
ihnen auch der Marine Jed (Chris 

Nach Weihnachten wird die Welt gerettet

Hemsworth) und sein Bruder Matt 
(Josh Peck). Sie nennen sich die 
„Wolverines“. Mit vereinter Kraft 
bilden sie sich unter Jeds Anleitung 
zu Kämpfern aus und entwickeln 
einen wagemutigen Schlachtplan, 

ihre Stadt von den ungewünsch-
ten Eindringlingen zu befreien und 
ihrer aller Freiheit zurückzuerlan-
gen… 
Die jungen Helden werden von 
Chris Hemsworth („Thor”, 
„Marvel’s The Avengers”, „Snow 
White & The Huntsman”), Newco-
mer Josh Hutcherson („Die Tribute 
von Panem”, „The Kids Are All 
Right“) und Jeffrey Dean Morgan 
(„Watchmen – Die Wächter”, „P.S. 
Ich liebe Dich”) verkörpert. In der 
weiblichen Hauptrolle ist Isabel 
Lucas („Transformers: Die Rache“, 
„Krieg der Götter“) zu sehen. Regie 
führte bei diesem furiosen Remake 
des beliebten Action-Klassikers aus 
den 80er Jahren Dan Bradley, der 
als Stunt-Spezialist für Filme wie 
„Das Bourne Vermächtnis“, „Das 
Bourne Ultimatum“ und „Spider-
Man 3“ verantwortlich zeichnete.

Life of Pi – Schiffbruch mit Tiger

Patel (Suraj Sharma) © 2012 Twentieth Century Fox

Der Film beginnt und endet in 
Montréal (Kanada) mit einem 
Schriftsteller, der auf der Suche 
nach Inspiration auf die unglaub-
liche Geschichte des Piscine Mo-
litor Patel stößt. Piscine, der von 
allen nur Pi genannt wird, wächst 
in den 70er Jahren im indischen 
Pondicherry auf und führt ein er-
fülltes Leben. Sein Vater (Adil 
Hussain) besitzt einen Zoo, und so 
verbringt Pi seine Tage mit Tigern, 
Zebras, Nilpferden und anderen 
exotischen Tieren. Dabei entwi-
ckelt er seine ganz eigenen An-
sichten über Treue, Glaube und die 
menschliche (sowie animalische) 
Natur.
Als Pi jedoch versucht, sich mit 
einem bengalischen Tiger namens 
Richard Parker anzufreunden, er-
teilt sein Vater dem Jungen eine 
schroffe Lektion über das Verhält-
nis von Mensch und Bestie. „Der 
Tiger ist nicht dein Freund!“, fährt 
Mr. Patel seinen Sohn an. „Tiere 
denken nicht wie wir. Menschen, 
die das vergessen, werden getö-
tet!“ Pi wird diese Lektion niemals 

vergessen.
Pis wunderbare Welt wird von ra-
dikalen Veränderungen in seinem 
Land erschüttert, und als er 17 ist, 
beschließen sein Vater und seine 
Mutter (Tabu), in ein besseres Le-
ben aufzubrechen. Das Verlassen 
der Heimat verheißt neue Aben-
teuer in einer neuen Welt, bedeutet 
aber auch, dass Pi seine erste Liebe 
zurücklassen muss.
Die Familie wandert nach Kana-
da aus. Pis Eltern schließen den 
Zoo, packen ihre Habseligkeiten 
(darunter auch einige Zoo-Tiere) 
und besteigen einen japanischen 
Frachter. An Bord treffen sie auf 
einen sadistischen Küchenchef 
(Gérard Depardieu) aus Frank-
reich. Spät in der Nacht, auf hoher 
See, mündet der für Pi faszinieren-
de Ansturm der Naturgewalten in 
die Katastrophe. Das Schiff sinkt, 
doch wie durch ein Wunder über-
lebt Pi und findet sich in einem 
Rettungsboot irgendwo mitten auf 
dem Pazifik wieder - mit einem 
ganz und gar unerwarteten Reise-
gefährten: Richard Parker.

Als ihr Abenteuer beginnt, ist der 
wilde Tiger, dessen wahre Natur 
sich damals im Familien-Zoo in 
Pis Gedächtnis eingebrannt hat, 
Pis Todfeind. Doch sie lernen, mit-
einander zu leben. Richard Parker 
ist Pis einzige Hoffnung, einen 
Weg nach Hause zu finden. Die 
gemeinsame Vergangenheit stärkt 
ihre Bindung zusätzlich: Sowohl 
Pi als auch Richard Parker wuss-

ten bislang wenig von der Welt 
da draußen. Und beide sind von 
demselben Herrn großgezogen 
worden: Pis Vater. Nun ist beiden 
nichts aus ihrem früheren Leben 
geblieben, sie haben nur noch ei-
nander.




